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Sven Tiefel 
Fliesen Tiefel

„Ich gehe individuell auf die  
Wünsche meiner Kunden ein“

„Wie war zu Cölln es doch vordem,

mit Heinzelmännchen so bequem!“

So berichtet eine uralte Geschichte von kleinen Männchen, die 

nachts, während die Bürger Kölns schliefen, deren Arbeiten 

verrichteten.

Diese guten Hausgeister gibt es nicht mehr, aber dafür gibt es 

jede Menge Alternativen, die den Heinzelmännchen an Fleiß 

und Behändigkeit in nichts nachstehen und die auch in unserer 

Region sehr aktiv sind.

Es ist uns oft nicht bewusst, wie sehr wir im Alltag auf Handwer-

ker und Dienstleister angewiesen sind.

Jeder von uns kennt die Situationen, in denen der Strom ausfällt, 

eine Tür quietscht oder wir Rat und Tat von Banken oder Ver-

sicherungen benötigen, um unseren Lebensraum zu schützen  

oder zu erhalten.

Wenn man davon spricht, dass „Handwerk goldenen Boden“ 

hat, dann wird deutlich, wie sehr wir handwerkliche Leistungen 

brauchen und wie häufig sie angefordert werden.

Dann kommen diese „Heinzelmännchen“ und tun alles, um Le-

bensqualität wiederherzustellen und uns unsere Annehmlich-

keiten zu bewahren.

Schenken Sie den vielen „Heinzelmännchen“ unserer Region 

Ihre Aufmerksamkeit und machen Sie sich ihre Professionalität 

zunutze!

Ihr RedaktionsteamEd
ito

ria
l

Handwerk und Dienstleistung
Ausbildung und Zukunft
Mobilität und Freizeit
Gesundheit und Sport
Mensch und Gesellschaft
Draußen und Unterwegs
Feiern und Schenken
Drinnen und Daheim

Marion Möhrenschlager 
Vollreinigung Möhrenschlager

„Wir sind Ihr regionaler  
Textilreiniger mit Herz“

Thomas Hollbauer
Chefkoch HerzogsPark

„Ich bin Koch aus Leidenschaft  
und Überzeugung”
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Zum zehnten Mal nun schreibe ich in der CHURU 
diese Kolumne und dabei zum zweiten Mal über 
„Handwerk und Dienstleistung“. Dieser Themen-
kreis ist so vielfältig und facettenreich, dass es sich 
doppelt lohnt, darüber übers Jahr zu berichten. 
Schön auch, wenn die Geschichten sich verzahnen: 
Ein Reisebüro beschreibt seinen Service und wie 
es sich in Konkurrenz zum Internet profiliert. Dazu 
gehört einfach auch ein passendes und anspre-
chendes Ambiente, perfekt gestaltet vom Maler-
meisterbetrieb – wieder eine Geschichte wert.

Ich bin mir sicher, was in CHURU steht, ist wahr und 
so werde ich bestimmt am Valentinstag von meiner 
besseren Hälfte zum Essen eingeladen. Wäre ich 
schon „vernetzt“, müsste ich mir um meine Sicher-
heit zu Hause derweil auch keine Sorgen machen, 
noch nicht mal um die Vorräte im Kühlschrank für 
den nächsten Tag. Ach ja, Essen und Sicherheit: 
Wir beginnen eine Reihe über die Mitarbeiter einer 
Bäckerei, die Backerfahrungen aus aller Herren 
Länder mitbringen und haben einen Bericht darü-
ber, dass man eine richtige Begabung braucht, um 
ausstehende Zahlungen schneller und erfolgreicher 
einzutreiben.

Handwerk und Dienstleistung
Rund um das eigene Heim dreht es sich bei unse-
ren Geschichten über ein Fliesengeschäft, mit dem 
man sein Bad eindrucksvoll in 3D planen kann und 
über eine kleine, aber feine Ausstellung von Boden- 
und Terrassenbelägen, Innentüren und Fenstern. 
Auch dazu gehören die Reinigung der Glasflächen 
und die gemangelte und frisch duftende Bett- 
wäsche im Schrank.

Zwei Beispiele junger türkischer Familien passen 
mit ihrem Angebot (ein Facility-Management-Be-
trieb und eine „freie“ Autowerkstatt) perfekt in das 
Leistungsspektrum in unse-
rer Region und zeigen, wie 
gelungene Integration ge-
lebt wird. Angesprochen hat 
mich das Zitat des Orthopä-
den, dass viele Patienten oft 
sehr spät kommen, aber 
auch ihnen noch geholfen 
werden kann. Interessant 
fand ich die Informationen 
über das erweiterte Herzo 
Lager und die Druck-, Pa-
pier- und Medienberatung.

Heinzelmännchenbrunnen in Köln
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Als die Reiseexpertin Tanja Bräun den 
Wunsch verspürte, ihr Reisebüro in 
Höchstadt zu modernisieren, bat sie den 
Malermeisterbetrieb Mehler um Rat. 
Für die zertifizierte Raumdesignerin  
Andrea Mehler war es eine Selbstver-
ständlichkeit, ihr Können zu zeigen und 
so machte sie sich ans Werk.

Heute wird auf das  
Moderne viel Wert gelegt

Die Räumlichkeiten waren im Laufe der 
Zeit „in die Jahre“ gekommen. Ein alter 
Fliesenboden in royalblau war vorhan-
den und die Wänden glänzten in gelber 
Farbe.  Andrea Mehler wollte ein neues  
Raumkonzept erstellen, das Gemüt-
lichkeit und Wärme ausstrahlt und mo-
dern wirken sollte. Die Kundin Tanja 
Bräun hatte gewisse Vorstellungen, die  
Andrea Mehler umzusetzen wusste. 

Tapeten, die Urlaubs- 
gefühle aufkommen lassen
Der Boden wurde mit einem Klick-Voll-
vinyl neu verlegt. „Falls einmal ein Aus-
zug bevorstehen sollte, kann so der Alt-
zustand der Räume wiederhergestellt 
werden“, erklärt Andrea Mehler. Pas-
send dazu bekamen die Wände einen 
braungrauen Farbton. Es wurden Bilder 
mit Reisen ausgesucht, die beispiels-

Ein Reisebüro in neuem Glanz Gut zu wissen:

Der Malermeisterbetrieb Mehler bekam 
das Umweltpakt-Bayern-Siegel ver-
liehen. Für den Erhalt dieser Urkunde 
müssen Kriterien erfüllt werden, wie ein 
energetisch gebautes Haus und eine 
Eigenstromversorgung. Zu 68 % ist das 
Gebäude der Firma Mehler autark. 

weise den Eiffelturm oder die Freiheits-
statue zeigen. Diese gekauften Bilder 
sollten natürlich in das Farbkonzept 
passen und wurden deshalb umgefärbt 
und von einem Tapetenhersteller auf 
Vinylklebefolie hergestellt. Damit alles 
stimmig erscheint, bekamen sogar die 
Metallstützen der Schreibtische eine 
neue Lackierung. Vom Schreiner her-
gestellte Schiebetüren sorgen nun für 
strukturiertere Regale für die Reise-
prospekte.

Nur zwei Tage Ausfallzeit
Für die Ausführung war der Ehemann 
Jörg Mehler gefragt, der mit seinem 
Team in nur zwei Tagen die gesam-
te Umgestaltung durchführte, so dass 
schnell die Kunden wieder begrüßt wer-
den konnten. 

Jörg Mehler und Tanja Bräun

Andrea Mehler



Seit 10 Jahren betreibt Tanja Bräun 
zwei Reisebüros in Höchstadt und in  
Herzogenaurach. Sie weiß, was sich die 
Kunden wünschen und wie ein Traum-
urlaub aussehen soll. Mit ihrem Team 
von fünf Mitarbeitern steht sie stets 
kompetent und hilfsbereit zur Seite, um 
die Kundenwünsche zu erfüllen.

Eine Reisewelt, die alle Urlaubswünsche erfüllt
„Ich vermittle alle  

namhaften Veranstalter“,

erzählt Tanja Bräun. „Bei mir kann man 
nicht nur Pauschalreisen buchen, son-
dern auch Rundreisen, Städtereisen 
und Kreuzfahrten“, führt sie fort. Auch 
Musicalkarten können bei ihr erworben 
werden. Fehlt das entsprechende Hotel 
dazu oder der Kunde ist sich unsicher, 
wie er zu der Örtlichkeit gelangt, steht 
das Reisebüro mit Rat und Tat zur Seite.

Keine Preisunterschiede 
zu Internetbuchungen

Tanja  Bräun stellt fest, dass die Kun-
den lieber ins Reisebüro kommen als 
im Internet eine Reise zu buchen. „Die 
Preise sind identisch.  Bei mir bekommt 
der Kunde dafür einen hervorragen-
den Service. Wir kümmern uns einfach 
um alles. Unterstützungen bieten wir 
beispielsweise bei dem Ausfüllen der  
Formulare an, die für USA-Reisen be-
nötigt werden, kümmern uns um die 
Visa oder geben Tipps, wo am Flug-
hafen am besten geparkt werden kann“, 
berichtet die Reiseexpertin.
Das Reiseteam arbeitet sehr familien-
orientiert und weiß, worauf man achten 
muss und welche Urlaubsziele gerade 
für Kinder geeignet sind. 

Höchstädter Räumlich-
keiten wurden durch  

regionalen Malermeister-
betrieb umgestaltet

Um das Reisebüro in Höchstadt noch 
attraktiver zu gestalten, hat Tanja Bräun 
dies durch den Malermeisterbetrieb 
Mehler aus Herzogenaurach renovie-
ren lassen. „Mir war es wichtig, dass ein 
regionaler Handwerker meine Räum-
lichkeiten gestaltet“, erzählt Frau Bräun. 

9Das Team der  
Herzogenauracher Filiale

Tanja Bräun
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Viele bekommen einen Schreck, wenn 
Sie „Inkasso“ hören. Das Wort „Inkasso“ 
stammt aus der Betriebswirtschafts-
lehre. Es heißt Forderungseinzug.  
„Inkassospezialisten sind Dienstleister, 
die für Gläubiger professionell Forde-
rungen einziehen“, erzählt uns Sabine 
Hanisch, Inhaberin des Inkassobüros 
Markötter, die lange als Leiterin der 
Advokatur einer renommierten Bremer 
Anwaltskanzlei tätig war. Seit 2000 ist 
sie als Inkassodienstleisterin zuge-
lassen und seit 2010 in Herzogenau-

Inkasso als professionelle Dienstleistung -   
Erfolg durch Spezialisierung 

rach ansässig. Ihre Spezialisierung ist 
es, die sie erfolgreich macht. „Inkasso 
ist nicht jedermanns Sache“, teilt uns 
Frau Hanisch lächelnd mit. „Aber schon 
während meiner Tätigkeit in der Bremer 
Kanzlei stellte ich fest, dass ich in al-
len Inkassofällen schneller und erfolg- 
reicher war als meine Kollegen. Daraus 
erwuchs irgendwann die Idee, ein Inkas-
sobüro zu etablieren und diese Vorteile 
meinen Mandanten persönlich anzubie-
ten: konziliant im Ton, hart in der Sache, 
kostensparend“. Frau Hanisch führt mit 

30 Jahren Berufserfahrung Inkasso- 
dienstleistungen für Unternehmen, 
Ärzte, Architekten, Behörden, Banken, 
Stadtwerke und Privatpersonen aus 
-  auch Firmenmahnläufe zu speziellen 
Konditionen für Betriebe, die diese Tätig- 
keit outsourcen möchten. Daneben  
betreibt sie das typische Inkasso-
geschäft, wie die Prüfung der Bonität 
säumiger Zahler, das außer- und ge-
richtliche Mahnverfahren zur Erlangung 
von Schuldtiteln und die Durchführung 
sämtlicher Zwangsvollstreckungsmaß-
nahmen.

Seit 2011 findet man in Herzogenau-
rach das HERZOLAGER. „Self Storage“  
ist der englische Fachbegriff des-
sen, was sich hinter dem Geschäfts-
konzept verbirgt. Doch was versteht 
man darunter? In den Räumen des 
HERZOLAGERS können Abteile ab 
1m2 angemietet werden. Die Räume 
sind 3 m hoch, sodass schon bei 1m2 
Grundfläche 3m3 Raum zur Verfügung 
stehen. „Da lässt sich schon einiges 
unterstellen“, berichtet uns Marina 
Zollhöfer. „Egal, ob Weihnachtsdeko,  
Winter- oder Sommerbekleidung,  
große Möbelstücke oder Sportaus-
rüstungen eingelagert werden müs-
sen, bei uns findet jeder die passende 
Lagergröße“ Ausreichende Parkmög-
lichkeiten direkt vor dem Lagerhaus, 
Transportwagen und ein Lastenaufzug 
ermöglichen den Kunden des HERZO-
LAGERS, auch größere Gegenstände 
leicht vom Auto ins Lagerabteil zu brin-
gen. Die Abteile sind alle ebenerdig zu-

HERZOLAGER gerne genutzt
Gut zu wissen:

Aufgrund der großen Nachfrage wurden zu-
sätzliche Lagerräume geschaffen. Nutzen 
Sie jetzt die Auswahl der neuen Abteile!

gängig, hell, belüftet, beheizt und von 
Montag bis Samstag von 6.00- 22.00 
Uhr frei zugängig. 
Die Mietzeit beginnt bereits bei 14 Ta-
gen und kann unbefristet abgeschlos-
sen werden. Dies ermöglicht den Kun-
den eine hohe Flexibilität. 

Sabine Hanisch

Marina Zollhöfer und Benjamin Jung
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In der ehemaligen Werkstatt der Firma 
Teichert im Gewerbegebiet Nord in Her-
zogenaurach hat sich 2013 der junge 
KFZ-Technikermeister Gökay Candirik 
mit Unterstützung seiner Frau Valerie 
mit einem Bosch Car Service niederge-
lassen. Wir haben die beiden besucht 
und uns die Vorzüge der Service-Stati-
on erklären lassen.

Alles aus einer Hand
Im Bosch Car Service werden Autos 
aller Marken bearbeitet. Neben Elek- 
trik und Elektronik sowie Standheizung 
führt die Fachfirma alle notwendigen 
Wartungsarbeiten nach Herstelleran-
gaben durch; Klimaservice, Reifen-
wechsel, Glasservice und die Unfall-
instandsetzung gehören ebenso zum 
Leistungsspektrum. Verwendet werden 
ausschließlich zugelassene Ersatzteile 
in Erstausrüsterqualität, d.h. auch hier 
steht die Qualität an erster Stelle. „Als 
Meisterbetrieb und Fachfirma haben 
unsere Arbeiten keinen Einfluss auf die 
Herstellergarantien. Aber unsere Prei-
se liegen rund 50 % unter denen von 
herstellergebundenen Werkstätten“, 
erklärt uns Herr Candirik auf Nachfra-
ge. Selbstverständlich sind ein Hol- und 
Bring-Service und auch ein Werkstat-
tersatzwagen, der bei Bedarf zur Ver-
fügung steht. Es empfiehlt sich, einen 
Termin zu vereinbaren, da die Werkstatt 
gut ausgelastet ist.

Alternative zum Vertragshändler
Wer möchte nicht bei der Wartung und Inspektion seines Autos 
kräftig sparen?

Gut zu wissen:
Das Team vom Bosch Car Service sucht 
Verstärkung. Ein KFZ-Mechaniker/in  
jeden Alters ist herzlich willkommen.

Ausbildung  
und Mitarbeiter

Im Betrieb sind neben ihm zwei Azubis, 
darunter eine junge Dame, die andere 
KFZ-Betriebe als Frau nicht ausbilden 
wollten, und ein Geselle. Ehefrau Vale-
rie übernimmt alle Büro- und Buchhal-
tungsarbeiten, soweit ihre Zeit als junge 
Mutter dies zulässt. Familie Candirik 
plant den Umzug nach Herzogenau-
rach, wenn sich eine Gelegenheit zur 
Miete oder Kauf eines Hauses ergibt. 
„Im Moment stecken wir unsere ganze 
Kraft in den Betrieb. Den würden wir 
gerne vergrößern, aber bisher haben 
wir nichts Passendes gefunden“, er-
zählt uns Gökay Candirik.

11
Marina Zollhöfer und Benjamin Jung Valerie und Gökay Candirik
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Wir trafen uns mit Sven Tiefel und sei-
nem Vater, dem Firmengründer Hans 
Tiefel, im großen Ausstellungsraum der 
Firma Fliesen Tiefel in Münchaurach. 
Begeistert waren wir von der enormen 
Auswahl an Fliesen, die es hier gibt.

Wie alles begann
Wir erfahren, dass sich Hans Tiefel im 
Jahr 1995 in Herzogenaurach selbst-
ständig machte. Heute ist sein Fazit: „Es 
ist gut gelaufen, ich kann mich nicht be-
klagen. Aber es war auch viel Arbeit und 
70 Std./Woche waren keine Seltenheit.“
Im Jahr des Beginns der Selbstständig-
keit seines Vaters begann Sven Tiefel 
mit seiner Ausbildung zum Fliesenplat-
tenmosaikverleger. „Ich habe nicht bei 
meinem Vater im Betrieb gelernt, bin 
aber ab 1999 bei ihm angestellt 
gewesen und seit 2001 zusammen 
mit meinem Vater selbstständig.
Anfänglich hatten wir unser Büro 
im Gartenhaus in Niederndorf 
und sind mit unseren Kunden zum 
Fliesengroßhändler gefahren“, be-
schreiben beide die Anfänge der 
Firma. Seit dem Jahr 2003 hat 
die Firma ihren Sitz im Gewerbe-
gebiet Münchaurach. Das neue 
Gebäude verfügt über eine 250 
m² große Ausstellungsfläche mit 
angrenzenden Büro- und Lager-
räumen sowie den Wohnräumen 
der jungen Familie Tiefel mit Frau 
und Tochter.

„Wir realisieren,  
was machbar ist“

Bei Fliesen Tiefel werden individuelle Kundenwünsche umgesetzt

Gut zu wissen:

Bei der Firma Fliesen Tiefel  gehören die 
fachgerechte Ausführung von Fliesenarbei-
ten aller Art, die Sanierung von Altbauten 
und die Badsanierung aus einer Hand zum 
Leistungsspektrum.

Umfangreiches  
Fliesenangebot

Bei der vielfältigen Auswahl an Fliesen 
achtet Sven Tiefel darauf, dass sich 
das Fliesenangebot auf dem neuesten 
Stand befindet und die aktuellen Trends 
in Form und Farbe darstellt. Er hebt 
hervor, dass gerade die jetzt modernen 
großen Fliesen nur mit entsprechen-
dem Werkzeug verlegt werden können.
„Unsere Firma verfügt über eine 
Schneidemaschine, die auch sehr gro-
ße Fliesen mühelos schneiden kann. 
Das kann nicht jeder und ein Laie sollte 
sich da nicht drantrauen.“ Beim  Bad-
projekt der aktuellen Baustelle sind 75 
x 75 cm Feinsteinzeugfliesen, die nur 6 
mm dick sind, verlegt worden. Raffines-

sen, wie die Beleuchtung einer konisch 
zulaufenden Badewanne von den in die 
Fliesen eingearbeiteten LEDs, waren 
problemlos umsetzbar.

Badplanung in 3D
Bei einer Badplanung misst Sven Tie-
fel das Bad vom Kunden komplett aus, 
nimmt Sonderwünsche entgegen und 
kann am Computer alles mit dem ent-
sprechenden Fliesenwunsch in eine 
3D-Planung einfügen. Er erzählt uns: 
„Virtuell kann sich dann der Kunde in 
sein für ihn geplantes Bad stellen, es 
rundherum betrachten und evtl. Än-
derungswünsche äußern.“ Wichtig ist 
Sven Tiefel, den Kunden zu zeigen, wie 
ihr Bad ausschaut, damit die räumliche 
Vorstellung für alle ersichtlich ist. So 

kann sich der Kunde auch schon 
vorher auf sein Bad freuen.

Sven Tiefel mit Familie

Sven und Hans Tiefel



Auf 20 Jahre Erfahrung und Dienst am 
Kunden blicken Margot und Thomas 
Amon 2015 zurück. „Besonders freuen 
wir uns natürlich, dass unsere Tochter 
Carmen auch bei uns als Elektromeis-
terin tätig ist“, berichtet der stolze Vater. 
Daneben sind noch ein Auszubildender 
und ein Geselle beschäftigt und unter-
stützen den Familienbetrieb. Nachdem 
die Räume in Röttenbach über die 
Jahre zu eng geworden sind, hat man 
in Adelsdorf ein Gebäude erstellt und 
im Herbst 2014 bezogen, das all das 
beinhaltet, auf das sich Elektro Amon 
spezialisiert: die intelligente Haus- und 
Gebäudetechnik eines Hauses.

Haus- und Gebäude- 
steuerung – einfach wie nie
Was bedeutet denn nun aber intelligente  
Haus- und Gebäudesteuerung? Mit so 
einfachen Dingen, wie dem Zugang zu 

Das vernetzte Haus
Elektro Amon aus Röttenbach spezialisiert sich zunehmend auf  
intelligente Lösungen 

Gut zu wissen:

Für den Außenbereich gibt es heute 
Leuchten, die über einen Notknopf akti-
viert werden und dann rot blinken. Das 
erleichtert dem Krankenwagen das Auf-
finden eines Hauses und informiert even-
tuell Nachbarn, dass ein Notfall vorliegt

einem Haus mit elektronischer Keycard 
oder dem eigenen Fingerabdruck geht 
es los. So können Kinder keine Schlüs-
sel mehr verlieren und ein Fremder 
kommt keinesfalls ins Haus. Weiter geht 
es mit der Überwachung eines Gebäu-
des: Sind die Fenster geschlossen? Alle 
elektrischen Geräte ausgestellt? Haben 
wir einen Wasserschaden? Es gibt den 
sensorischen Teppich, der feststellt, ob 
jemand am Boden liegt und Hilfe benö-
tigt. Alle Lichtquellen, Heizungen und 
Regelungen, die Klimaanlage, die Ver-
dunklung oder Beschattung eines Hau-
ses, all dies lässt sich per Smartphone 
oder Tablet aus dem Haus und von 
unterwegs regeln und bedienen. „Der 
neueste Schrei sind Kühlschränke, die 
ein Foto machen, wenn sie geschlos-
sen sind. Das kann ich dann von unter-
wegs abrufen und nachschauen, was 
ich einkaufen muss. Das geht so weit, 
dass der Kühlschrank an die Haus-
wand gebaut wird, hinten eine Klappe 
hat und ein Lieferant von außen den 
Kühlschrank befüllen kann, wenn man 
nicht zu Hause ist“, erzählt uns Carmen 
Amon fasziniert.

Energiemanagement

Natürlich ist das Gebäude in Adelsdorf 
auch mit einer Photovoltaik-Anlage 
ausgestattet. Die produzierte Energie, 
die gerade nicht verbraucht wird, wird in  
einem Puffer gespeichert, der ausreicht, 
das Haus rund acht Stunden zu versor-
gen. Zudem speist man damit eine öf-
fentliche Elektrotankstelle, die erste in 
Adelsdorf und Umgebung, die allen zur 
Verfügung steht, die am System „New 
Motion“ angemeldet sind. Dieses Sys-
tem ermittelt den Verbrauch und die 
daraus folgende Abrechnung. „Aber  
natürlich sind wir auch noch ein ganz 
normaler Elektrobetrieb, der gerne 
auch im klassischen Elektrobereich für 
unsere Kunden tätig wird“, erzählt uns 
Thomas Amon lächelnd.

13

Sven Tiefel mit Familie Carmen, Margot und Thomas Amon



Wir durften Marco Hollbauer, dem Kü-
chenchef des Hotels HerzogsPark, über 
die Schulter schauen, der sich zum 
Valentinstag ein tolles 4-Gänge-Menü 
überlegt hat. Der Hauptgang wurde ex-
klusiv von ihm persönlich vor unseren 
neugierigen Augen gekocht und gab 
uns appetitanregende Einblicke davon, 
was die Gaumen verliebter Gäste am 
Valentinstag erwarten dürfte.
Der Hauptgang des 4-Gänge-Menüs 
wird aus einem Zweierlei von der Land-
ente mit Rosenkohl und Topinambur 
bestehen.

Ein Valentinstagmenü vom Feinsten
Menüideen fallen dem 
Chefkoch spontan auf 

dem Heimweg oder  
während der Arbeit ein

Herr Hollbauer würzt die Ente bereits, 
als wir neugierig fragen, woher seine 
Ideen für die vielen Menüs kommen. 
„Wenn ich im Auto sitze und auf dem 
Heimweg bin oder auch während der 
Arbeit fallen mir wunderbare Ideen ein“, 
verrät uns der Küchenchef, der nun die 
Entenbrust auf dem Herd rosa anbrät. 
Sodann legt er sie unter einen Oberhit-
zegrill, damit sie entspannt weitergart, 
um köstlich zart zu werden.
„War es immer schon eine Herzensan-
gelegenheit für Sie, Koch zu werden?“, 
fragen wir Herrn Hollbauer. „Durch Zu-
fall bin ich in diesen Beruf gerutscht, den 

ich aus Leidenschaft und Überzeugung 
ausübe. In der Nähe von Leipzig habe 
ich meinen Beruf erlernt, war dann an 
der Ostsee tätig und habe den Großteil 
meiner Zeit als Koch im Schwarzwald 
im Hotel Bareiss absolviert“, so Marco 
Hollbauer. Der Küchenchef erzählt uns, 
dass er sehr viel über die feine Kunst 
des Feinschmeckens bei Gerd Windhö-
sel, dem Sternekoch des Restaurants 
„Hirsch“ auf der Schwäbischen Alb, ge-
lernt habe. 

Regionale Produkte  
werden bevorzugt

Auf der Schwäbischen Alb hat Marco 
Hollbauer die kulinarischen Vorzüge re-
gionaler Produkte in der Küche schät-
zen gelernt.  Auch im HerzogsPark wird 
daher auf das Regionale gesetzt, wo 
immer dies möglich ist. Ansonsten wer-
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Gut zu wissen:
Das Restaurant im HerzogsPark steht 
nicht nur den Hotelgästen zur Verfü-
gung, sondern heißt jeden Gast herz-
lich willkommen.

den die Produkte aus dem Großraum 
Deutschland und Europa bezogen.
„Herr Hollbauer, was bedeutet denn das 
Zweierlei von der Landente?“, fragen 
wir ihn. „Das Zweierlei setzt sich aus 
der Entenbrust, die ich gerade weiter-
gare, und einem Entenkeulenkompott 
zusammen. Hierfür wird die Keule ge-
schmort und die Soße fest eingekocht, 
so dass ein Kompott entsteht“, erwidert 
der Gourmet-Fachmann. Dies hatte er 
schon vorher zubereitet.
Während uns das Wasser im Mund zu-
sammenläuft, macht sich Herr Hollbau-
er an die Topinambur. Er reibt sie fein 
und würzt sie feinfühlig mit wohlduften-
den Kräutern und Gewürzen. Winterli-
cher Eischnee wird hinzugefügt, kleine 
Taler geformt, die in der Pfanne ausge-
backen werden. Lecker!

Straffes  
Küchenmanagement

Damit die Küchenarbeiten reibungslos 
verlaufen, alle Hand in Hand arbeiten 
können und sich dabei niemand auf die 
Füße tritt, besteht die Hotelküche aus 
vier Abteilungen. Jede Abteilung hat ei-
nen Postenchef und jeder Küchenmitar-
beiter einer Abteilung hat mehrere Auf-
gaben. „In unserer Küche arbeiten 19 
Personen, darunter befinden sich sechs 
Azubis. Die Azubis wechseln alle sechs 
Monate die Abteilungen“, berichtet Herr 
Hollbauer, der sich einen Topf schnappt 
und die gezupften Rosenkohlblätter an-
schwitzt. 

Variantenreiche  
Zubereitung als Über- 
raschung für den Gast

Damit der Rosenkohl nicht wie ge-
wöhnlicher Rosenkohl serviert wird, 
überlegt sich der Küchenchef eine va-
riantenreiche Zubereitung. Neben den 
Rosenkohlblättern kreiert er noch ein 
Rosenkohlpüree. Da der Rosenkohl et-
was bitter schmeckt, wird hierzu eine 
Zwergpomelo gereicht. Hierbei handelt 
es sich um eine Art Grapefruit, die süß-
lich schmeckt. So entsteht eine feine 
kulinarische Balance.

Das Auge isst mit
Schon wird ein Teller herbeigeholt und 
Herr Hollbauer richtet das Essen an. 
Zunächst wird das Rosenkohlpüree in 
der Mitte des Tellers drapiert. Danach 
gesellt sich das Entenkompott aus der 
Keule hinzu und wird mit Rosenkohl-
blättern verziert. Der Topinamburtaler 
wird sanft eingefügt, die Entenbrust 
gekonnt in zwei Teile zerlegt und deko-
rativ auf das Ensemble gebettet. Hinzu 
kommen zwei köstliche Soßen, die al-
les zusammen zum Augenschmaus 
werden lassen. Schade, dass wir 
nicht naschen, sondern nur zu-
schauen dürfen. Aber wir wer-
den bestimmt von unserer bes-
seren Hälfte am Valentinstag 
zum Essen eingeladen…
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Valentinstag 2015

Hausgebeizter Winterkabeljau
mit gelber Bete und Feldsalat

***
Creme von Pastinaken

mit geräucherten Flußkrebsschwänzen
***

Zweierlei von der Landente
mit Rosenkohl und Topinambur

***
Weiße Schokolade mit Blutorange

und Rosenaromen

(inkl. einem Glas  
Winzer-Rieslingsekt)

62,- €

Chefkoch Marco Hollbauer



Regional zu Hause, aber international erfahren
Bei den Mitarbeitern der Bäckerei Römmelt schlummern viele Talente

Gut zu wissen:

Am 07.02. findet zum zweiten Mal der 
beliebte „fränkische Kappenabend“ im 
Cafe Römmelt statt. Wer noch dabei 
sein möchte, sollte so schnell wie mög-
lich seine Karten reservieren.      

In der Backstube der Bäckerei Römmelt  
geht es nicht immer nur fränkisch zu. 
„Seit ein paar Tagen haben wir eine 
Kollegin aus Sri Lanka. Sie ist über  
Italien zu uns gekommen und spricht 
nur italienisch. Aber auch das bekom-
men wir hin“, erzählt uns Klaus Römmelt  
lachend. „Wenn alles gut geht, fängt die 
Kollegin im Herbst eine Lehre zur Kon-
ditorin an“, freut sich der Bäckermeister. 
Neben der neuen Kollegin kommen die 
acht Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
der Backstube aus aller Herren Länder: 
Kroatien, USA, Polen, Albanien, Tsche-
chien und aus allen Teilen Deutsch-
lands. Diese besonderen Talente und 
Erfahrungen werden in der Bäckerei 
Römmelt in diesem Jahr im Mittelpunkt 
stehen.

Länderwochen
Ab Anfang März werden in „Länder-
wochen“ nicht nur über die Mitarbeiter 
und deren Geschichten in der Bäckerei  
und in der CHURU erzählt, sondern 
ganz spezielle Rezepte und Leckereien 
vorgestellt und verkostet. Auch wir sind 
schon richtig gespannt, was für tolle 
Geschmäcker und Backwerke wir vor-
finden werden. „Wir machen ganz tol-
le Erfahrungen mit der internationalen  
Mischung unserer Mitarbeiter“, sagt uns 
Klaus Römmelt, „und gerade die Kolle-
ginnen aus dem Ausland sind oft un-
heimlich fleißig, willig und bemüht. Über 
die Sprachprobleme lachen wir nur. In 
der Backstube geht es eh ziemlich rus-
tikal zu, da stört das alles nicht“,  fasst 
er seine guten Erfahrungen zusammen.

Der letzte Bäcker  
in der Innenstadt

„Wie zu lesen war, wird demnächst 
mein Kollege Lang seine Backstube 
und den Laden schließen. Dann sind 
wir die letzte Bäckerei in der Innenstadt, 
in der noch in der Backstube vor Ort 
gebacken und produziert wird. Das ist 
schon ein wenig traurig“, berichtet uns 
Klaus Römmelt. Er sieht es als Ansporn,  
seine Qualität weiter zu verbessern und 
sich immer wieder etwas Neues einfal-
len zu lassen. In der CHURU 8 berich-
teten wir, dass der Sohn des Bäckers 
im November auf die Walz ging. Diese 
sollte eigentlich drei Jahre und einen 
Tag dauern. Aus privaten Gründen ist 
er wieder nach Hause zurückgekehrt. 
Einen Vorteil hat dies natürlich: Sohn 
Stefan ist wieder im elterlichen Betrieb 
tätig, entlastet den Vater und die Traditi-
on wird weitergeführt.
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Klaus Römmelt mit dem Team aus der Backstube



Gut zu wissen:
Haben Sie Interesse an dem Handwer-
ker, der alles aus einer Hand anbietet?
Ismail Solmaz ist mit seinem Team in 
der mittelfränkischen Region unter-
wegs. Eine unverbindliche Anfrage 
lohnt sich.

Ismail Solmaz ist der typische Sohn 
einer türkischen Familie, die in den 
frühen 70er Jahren zu uns gekom-
men ist. Heute ist er ein angesehener 
Mann, Arbeitgeber und erfolgreicher 
Mitbürger.  Während Vater und Mut-
ter in Deutschland ihr Glück suchten, 
blieben die Kinder noch in der Türkei. 
Mit acht Jahren hieß es dann Ab-
schied nehmen von den Großeltern, 
um das Abenteuer Leben in Deutsch-
land zu beginnen. Ismail schloss die 
Schule ab, erlernte den Beruf des 
KFZ-Mechanikers und Karosserie-
bauers und gründete 1997 seine Fir-
ma für Gebäudereinigung und Facility 
Management. 
Inzwischen sind sein Sohn Mehmet 
und Schwiegertochter Nigün ebenso 
Teil seines Unternehmens, wie sieben 
weitere Mitarbeiter in seiner Firma 
und insgesamt 25 Personen inklusiv 
aller Subunternehmer und Partnerfir-
men. Sohn Mehmet hat den Beruf des 
Gebäudereinigers gelernt und arbei-
tet heute in allen Gewerken mit. „Nicht 
nur Chef spielen, sondern selbst ar-
beiten, das ist wichtig“, erklärt er uns 
das Prinzip, an das er sich selbst bis 
heute hält.

Alles aus einer Hand
Beim THS Facility Service von Ismail Solmaz kommen alle  
Gewerke eines Umbaus aus einer Hand

Namhafte Auftraggeber

Wir trafen ihn in einem Hotel in der 
Nürnberger Innenstadt, wo er alle an-
fallenden Arbeiten bei Umbauten,  
Reparaturen und Neugestaltungen 
organisiert und durchführt. Hotelchef 
Roland Labs lobt Herrn Solmaz in den 
höchsten Tönen: „Wir arbeiten seit vie-
len Jahren mit Herrn Solmaz zusam-
men. Das würden wir sicher nicht tun, 
wenn nicht alles äußerst akkurat,  zu-
verlässig, von bester Qualität und zu 
einem fairen Preis wäre.“ Ismail Solmaz 
realisiert mit seinen eigenen Mitarbei-
tern alle Trockenbau-, Montage- und 
kleinere Fliesen- und Bodenlegearbei-
ten. Bei Sanitär-, Heizungs- und Elektro- 
arbeiten greift er auf seine Partner-
firmen, alles Meisterbetriebe, zurück 
und koordiniert alles für den Kunden.  
Diesen Service schätzen auch Kunden 
wie adidas, Geox, Hermes oder die 
Gema in Nürnberg, für die er die ge-
samte technische Betreuung realisiert.

„Mein wichtigstes Ziel: 
zufriedene Kunden“,

erzählt er uns auf die Frage nach sei-
nen Zielen im Leben. „Gesundheit und 
meine Familie – die kommen noch vor-
her. Aber zufriedene Kunden sind mir 
unheimlich wichtig.“ Wer würde hier 
nicht gerne arbeiten lassen?
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Ismail Solmaz und Roland Labs

Mehmet Solmaz



Immer, wenn er Sehnsucht nach seiner 
Heimat Chile hat, nimmt er die Gitarre 
zur Hand und spielt und singt Volkslie-
der aus Südamerika. Der begnadete  
Salsa- und Tangotänzer Humberto denkt 
dann an das zurück, was er vor über 
40 Jahren hinter sich lassen musste.  
Vom Pinochet-Regime verfolgt, ließ er 
seine Frau zurück und rettete sich erst 
nach Peru und dann in die damalige 
Sowjetunion, in der er 12 Jahre lebte. 
Die russische Sprache ist ihm aus die-
ser Zeit geblieben. 1992 in Deutschland 
angekommen, ohne Sprachkenntnisse 
und nur mit Idealismus und dem Willen, 
sein Leben zu meistern in der Tasche, 
stieß er im Jahr 2000 auf den jungen, 

Der erste Mitarbeiter
Humberto Moises Ualte Claros aus Chile war vor 15 Jahren der 
erste Mitarbeiter der Firma KINDLER Gebäudereinigung

angehenden Gebäudereinigermeister  
Christian Kindler, der sich gerade 
selbstständig machte. Humberto bekam  
die Personalnummer 00003 und durfte 
als geduldeter Flüchtling zuerst ein-
mal nur zwei Stunden am Tag arbeiten. 
Zähe Verhandlungen vonseiten der Fir-
meninhaber Elke und Christian Kindler 
waren notwendig, bis er nach einem 
weiteren Jahr endlich einen Vollzeit- 
arbeitsvertrag abschließen durfte. Und 
er ist bis heute geblieben! „Ich bin zu-
frieden mit Christian“, drückt Humberto 
es einfach, aber passend aus. 

Ein beliebter Kollege  
und toller Fachmann

Humberto wurde von Christian Kindler 
in all dem geschult und unterwiesen, 
was er als Gebäudereiniger braucht. 
Heute kann er neben den Glasrei-
nigungsarbeiten, die er besonders 
gut und gerne macht, auch mit der 
Einscheibenmaschine zur Bodenrei-
nigung und Pflege im Garten sowie 
bei allen anderen Arbeiten eingesetzt 
werden. Auch seine Kollegen lieben 
ihn. „Wenn sie erfahren, dass sie mit  
Humberto zusammenarbeiten dürfen, 

dann freuen sie sich alle. Denn er ist 
einfach ein toller Kollege und Kame-
rad. Einmal, vor vielen Jahren, ist er 
aus dem ersten Stock  bei Reinigungs-
arbeiten gefallen. Gott sei Dank ist 
ihm nichts passiert. Aber die Türe zum 
Gebäude war verschlossen und als er 
klingelte, wunderten die Kollegen sich 
doch sehr, wo er herkam“, erzählt uns 
Christian Kindler lachend. 

Auf dem Titel  
beim Glasreinigen

Auf dem Titel der aktuellen CHURU 
sieht man Humberto auf dem Glasdach 
des Busbahnhofs in Herzogenaurach 
beim Reinigen. Man kann sich gut vor-
stellen, wie schwierig und kompliziert 
die Reinigung von Fenstern, Dächern, 
Wintergärten, aber auch Industrie-
fassaden aus Glas oftmals sein kann.  
„Leider denken viel Architekten bei der 
Planung nicht daran, dass man Gebäude  
auch einmal reinigen muss“, erzählt 
uns Christian Kindler „Wir als Fachleute  
finden dann fast immer eine Lösung, 
kommen mit unseren Spezialleitern 
oder unserer Hebebühne. Sicherheit 
steht immer an erster Stelle.“ 
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Christian Kindler mit Ualte Claros Moises Humberto



Gut zu wissen:

Um festzustellen, ob die Glasreini-
gung auch bei Ihnen zu Hause schnell 
und kostengünstig vom Fachmann 
durchgeführt werden kann, fragen 
Sie einfach nach einem kostenlosen 
Angebot bei KINDLER Gebäuderei-
nigung nach. Jeder Kunde erhält sein 
individuelles Angebot auf seinen Be-
dürfnisse inkl. einer Beratung vor Ort.

Glasreinigung 
vom Fachmann

Die Reinigungsarbeiten werden von 
der Fachfirma mit System ausgeführt. 
„Glasreinigung ist und bleibt Handar-
beit“, erzählt uns der Firmeninhaber. 
„Nur wir haben die richtigen und effi-
zientesten Geräte dafür.“ Es beginnt 
mit dem manuellen Einwaschen der  
Rahmen und Fenster. Mit speziellen 
Textilien und Reinigungsmitteln, ver-
gleichbar mit hochwertigem Spülmittel, 
wird Schaum gebildet, der den Schmutz 
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anlöst und aufnimmt. Die Spezialtexti-
lien halten dabei das Wasser im Gerät 
und so kann man mit deutlich weniger 
Wasser arbeiten. Anschließend wird 
alles mit einem Wischer abgezogen 
und die Ränder und Endbereiche mit 
Leinentüchern nachgearbeitet.  Die-
se Tätigkeiten, Einwaschen und Ab- 
ziehen, kann ein guter Glasreiniger wie 
Humberto in einem Arbeitsgang mit 
beiden Händen ausführen. „Mit dieser 
Technik schaffen unsere Spitzenleu-
te zwischen 50 – 300 m² Fläche pro 
Tag, je nach Größe der Einzelfelder 
und Aufwand“, berichtet uns Christian 
Kindler nicht ohne Stolz. Wer das ein-
mal live erleben will, sollte sich schon 
heute den 28. März 2015 vormerken: 
Auf der Baumesse in Herzogenaurach 
wird einer der Spitzenkräfte der Firma 
Kindler dort die Technik vorführen.



Ein lang gehegter Wunsch des Schrei-
nermeisters Marco Aures ist in diesen 
Tagen in Erfüllung gegangen: Endlich 
kann er seinen Kunden im Büro in der 
Kellergasse in einem kleinen Ausstel-
lungsraum eine  große Auswahl an  
Bodenbelägen, Innentüren, Terrassen-
belägen und Fenstern zeigen.
Die Vielfalt der heute möglichen Materi-
alien bei Bodenbelägen, vom Echtholz-
parkett über Laminat, Kork bis hin zum 

Klein, aber fein:  Ausstellungseröffnung  
beim Schreinermeister Aures

trendigen Vinyl, macht es anhand von 
Mustern einfacher, die Unterschiede  
zu erkennen. Marco Aures erklärte uns 
in unserem Gespräch, dass in der letz-
ten Zeit besonders Vinyl-Böden gefragt 
sind.  Sie sind extrem robust und mit 
einer Stärke ab 2,5 mm auch als Ma-
terial bei Sanierungen sehr gut geeig-
net. Aufgrund der aufwändigen Oberflä-
chenstrukturen sind sie den originalen 
Holzböden optisch sehr ähnlich und  

liegen deshalb voll im Trend. Sie kön-
nen zum Beispiel mit der entsprechen-
den Untergrundbehandlung, die jedoch 
ein Fachmann ausführen sollte, auch 
auf alten Fliesen verwendet werden. 
Für handwerklich Begabte berät und 
verkauft der Schreinermeister seine 
Böden auch zum Selberverlegen.

Gut zu wissen:

Schauen Sie doch mal rein. Die Ausstellung 
kann nach telefonischer Vereinbarung gerne 
besichtigt werden.

Wer liebt nicht das tolle Gefühl, in einer 
sauberen, frisch gebügelten Bettwä-
sche im Hotel zu liegen und den erhol-
samen Schlaf zu genießen? Mancher 
fragt sich, warum die Bettwäsche zu 
Hause nicht auch dieses besondere 
Gefühl vermittelt. „Weil viele den Unter-
schied zwischen dem Bügeln und dem 
Mangeln nicht kennen. Hotelwäsche 
wird immer gemangelt“, erzählt uns Ma-
rion Möhrenschlager, die neue Chefin 
in der Textilreinigung Möhrenschlager 
in Herzogenaurach.  
Beim Mangeln werden mit Dampf und 
Druck unter einer großen Walze Bett-

Mangeln statt bügeln

Gut zu wissen:

In der Textilreinigung Möhrenschlager werden 
Frauen und Männer gesucht, die Spaß am 
Bügeln haben. Wer sich vorstellen kann, in 
Teilzeit dort an den Maschinen diesem Beruf 
nachzugehen, ist auch als „Neuling“ herzlich 
willkommen.

wäsche, Tischdecken und  andere ge-
rade Wäscheteile geglättet.  Durch die 
besonders breite Auflagefläche und die 
besondere Technik ist die gemangelte 
Wäsche nicht nur glatter, hygienisch rei-
ner und ordentlicher, sie lässt sich auch 
kleiner zusammenlegen und nimmt im 
Schrank weniger Platz in Anspruch.  Es 
gibt Mangeln, die mit Gas oder mit Elek-
trizität betrieben werden oder, so wie in 
der Textilreinigung Möhrenschlager, mit 
Dampf. „Dies ist die umwelt- und ener-
gieschonendste Variante. Und das Er-
gebnis ist auch das Beste“, erklärt uns 
Frau Möhrenschlager. Und der Preis für 

diese Leistung? „Wir 
rechnen nach Grö-
ße und Stückzahl ab. 
Das ist günstiger als 
man meint. Bringen 
Sie uns doch einfach 
einmal eine gewa-
schene Bettwäsche 
vorbei und überzeu-
gen Sie sich.“ 
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Marco und 
Christina Aures

Marion Möhrenschlager

Christian Möhrenschlager
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Herzlich empfangen wurden wir im 
Competence Center Dr. Kreutz von des-
sen Bereichsleiterin Barbara Brendle 
und von Dr. Andreas Kreutz, der seine 
Praxis für ganzheitliche Orthopädie vor 
10 Jahren in Niederndorf eröffnete. Der 
sympathische gebürtige Rheingauer  
studierte in Mainz und praktizierte zu-
nächst im Saarland, bevor es ihn nach 
Franken zog. Dr. Kreutz ist geprägt 
durch den Leistungssport, den er selbst 
als Schwimmer in der Bundesliga aus-
übte. Aufgrund seines Sport- und Medi-
zinstudiums stellte sich bei ihm schon 
schnell der Wunsch ein, Sportmediziner 
zu werden. So absolvierte er die Aus-
bildung zum Facharzt für Orthopädie. 
Entschlossen ging er ans Werk, das 
Behandlungssystem zu ändern und vor 
allem den Ursachen von unterschied-
lichsten Beschwerden medizinisch auf 
den Grund zu gehen. Hierfür bietet  
Dr. Kreutz neben den klassischen Thera-
pien spezielle Bewegungsanalysen an.  

Mehr als klassische Orthopädie

Gut zu wissen:
Die Privatpraxis Dr. Kreutz behandelt 
selbstverständlich auch Kassenpatien-
ten als Selbstzahler.

Seit drei Jahren doziert er auch an der 
Uni in Erlangen zum Thema “manuelle 
Therapie“, das die Uni Erlangen als ers-
te Uni als Wahlpflichtfach anbietet. 

Die Arbeit mit Händen 
gibt mehr Informationen

„Die Patienten kommen oft leider erst, 
wenn es schon sehr spät ist“, berichtet 
Dr. Kreutz. „Sind die Bandscheibe oder 
das Knie kaputt und wurde eine Ope-
ration durchgeführt, nutzt dies nichts, 
wenn nicht die Ursachen bekannt 
sind, die dazu führten“, erzählt er uns 
und fügt fragend hinzu: „Was passiert 
danach?“ Dr. Kreutz geht auf jeden 
Patienten individuell  ein und prüft die 
Beweglichkeit der Gelenke, um den 
Grund der Ursache zu finden. Aufgrund 
seiner Diagnose kann er für den Patien-
ten eine sorgfältige Therapie erstellen. 
Diese kann in verschiedenen Formen 
durchgeführt werden, wie beispiels-
weise durch die Physiotherapie, deren 

Leitung Martina Wanka innehat, oder 
durch das  Medical Training, über das 
wir ausführlich in unserer Ausgabe „Ge-
sundheit und Sport“ berichten werden.

Problemanalysen  
in jungen Jahren

Auch um die Risiken eines Bandschei-
benvorfalls, Gelenkverschleiß oder Me-
niskusschäden zu vermindern, können 
schon im Vorfeld die Probleme analy-
siert werden, um die entsprechenden 
Behandlungsmaßnahmen einzuleiten. 
Dr. Kreutz führt Kraftanalysen durch, 
führt Ergebnisgespräche und erarbeitet 
Strategien für vorbeugende Maßnah-
men.  Natürlich kann auch denjenigen, 
die sehr spät zu ihm kommen, noch ge-
holfen werden.

Doppelolympiasieger Max 
Müller brachte seine Be-

geisterung zum Ausdruck

Zum Patientenstamm von Dr. Kreutz 
gehören zahlreiche Spitzensportler, wie 
der Doppelolympiasieger Max Müller 
im Feldhockey. Auf seinem Original- 
trikot, das er Dr. Kreutz vermachte, ist 
die Widmung zu sehen, dass er ohne 
Dr. Kreutz den Olympiasieg nicht ge-
schafft hätte.
Dass das Konzept voll aufgegangen ist, 
zeigt sich darin, dass die Praxis 2010 
vergrößert wurde und sich mittlerweile 
27 Mitarbeiter um das Wohl der Patien-
ten kümmern.



REGIONALentdecken

Handwerkskultur Mittelfranken
Handwerk und Kunst sind eng miteinander verbunden. In seinen Ausstellungen 
zeigt der Verein Kulturfoyer Handwerk Mittelfranken die künstlerische Ader und 
die Kultur des Handwerks und fördert vor allem mittelfränkische Handwerkerin-
nen und Handwerker, die sich in ihrem Handwerk künstlerisch betätigen.
Gerne ist es auch möglich, dem Kulturfoyer als Mitglied beizutreten.

Informationen erhalten Sie bei:
Kulturfoyer Handwerk Mittelfranken, Sulzbacher Straße 11-15, 
90489 Nürnberg, Fon 0911 / 5309-194, www.hwk-mittelfranken.de/kulturfoyer

Husqvarna Mähroboter  
vom Fachbetrieb
So wird jeder Rasen zum Traum: Ihr Mähroboter pflegt Ihren  
Rasen besonders schonend und effektiv. Wir kommen zu Ihnen  
und Sie testen kostenfrei innerhalb einer vereinbarten Probezeit.

PWD Philipp Welker Garten- und Landschaftsbau,  
Bernhard-Dietz-Weg 4, 91074 Herzogenaurach, Fon 09132 / 77 20 40 
www.pwd-dienstleistungen.de

SOI-Handtaschenlicht
Bringen Sie Licht ins Dunkel Ihrer Handtasche. Das erste automatische Handta-
schenlicht weltweit ist das absolut perfekte"MUST HAVE "für jede Frau, die eine 
Handtasche besitzt. SOI erkennt selbstständig, wenn man sich mit der Hand 
nähert. Es schaltet sich automatisch wieder ab. 
Haus der kleinen Geschenke, Cornelia Schepp, Weisendorfer Straße 2a,
91056 Erlangen - Dechsendorf, Fon 09135 / 39 21,  
www.haus-der-kleinen-geschenke.de

Partyservice Ort - Cateringservice aus Weisendorf
Fantasievolles Fingerfood, leckere fränkische Spezialitäten oder feinste Canapés,  
„a Draum“ von Süßspeisen oder ein komplettes Buffet mit allem, was das Herz Ihrer 
Gäste erwärmt – wir sind Ihr regionaler Partner von der Planung bis zum Servieren.  
Bei uns wird alles selbst gekocht und zubereitet.

Partyservice Ort, Am Weißen Berg 21, 91085 Weisendorf, Fon 09135 / 1579, 
www.partyservice-ort.de 
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REGIONALentdecken

Der OBI Selbermacher-Power-Abend
Lernen. Lachen. Einfach machen! Für Sie und Ihn

Unsere Themen am 12.02.15 von 20  - 22.30 Uhr:

Reifen wechseln, Hochbeetbau, Terrassenplatten verlegen,   
silikonieren, Laminat legen, tapezieren und vieles mehr.  
Interessiert? Dann melden Sie sich schnell an unserer  
Information an, begrenzte Teilnehmerzahl,  
Kursgebühr 10,- €, die als Gutscheinkarte rückerstattet wird.  
Für einen kostenlosen Imbiss mit Sekt, Bier und alkoholfreien  
Getränke ist gesorgt.

OBI. Neumühle 1, 91056 Erlangen, Fon 09131 / 120 420 

Dachdeckerei Scheer ist der  
VELUX-Einbaupartner der Region
Wenn es draußen stürmt und schneit, möchte man im seltensten Fall 
vor die Tür und lieber die Wärme der eigenen vier Wände genießen. 
Rollos und Faltstores an Velux-Dachfenstern helfen, dass es so bleibt: 
Sie verbessern die Wärmedämmung eines Fensters um bis zu 21%. 
Alle Fragen rund um das Thema VELUX beantwortet Ihr regionaler 
Einbaupartner Christian Scheer.

Wald-Wein-Whirlpool – 
Schlossurlaub der besonderen Art 

Husqvarna Mähroboter  
vom Fachbetrieb
So wird jeder Rasen zum Traum: Ihr Mähroboter pflegt Ihren  
Rasen besonders schonend und effektiv. Wir kommen zu Ihnen  
und Sie testen kostenfrei innerhalb einer vereinbarten Probezeit.

PWD Philipp Welker Garten- und Landschaftsbau,  
Bernhard-Dietz-Weg 4, 91074 Herzogenaurach, Fon 09132 / 77 20 40 
www.pwd-dienstleistungen.de

E-CHECK vom Fachbetrieb
Der E-CHECK ist das anerkannte Prüfsiegel der Elektrofachbetriebe für elektri-
sche Installationen und Geräte. Er dokumentiert deren ordnungsgemäßen Zustand 
und ermöglicht die Erkennung von Gefahren, bevor ein Schaden entstehen kann.

Ihr Elektromeister Oliver CANTARELLA berät Sie gerne.

Elektromeisterbetrieb CANTARELLA, Sternstrasse 4, 91074 Herzogenaurach,  
Fon 09132 / 73 44 55, www.cantarella.de

Dachdeckerei / Spenglerei Helmut Scheer GmbH, 
Daimlerstraße 10, 91074 Herzogenaurach,  
Fon 09132 / 28 91,  
www.dachbau-herzogenaurach.de

Entscheiden Sie sich für einen erholsamen Urlaub zwischen dem  
Gestern, d.h. komfortabel wohnen im Schloss, oder dem Heute - das sind 
neue Ferienhäuser aus Holz mit eigenem Badezuber. Begrüßt mit einer 
Flasche Wein können Sie auf dem Wildberghof Ihre ganz persönliche 
„Auszeit“ in herzlich fränkischer Umgebung genießen und sich so vom 
Stress des Alltags erholen.

Familie Endreß, 91478 Ulsenheim 53,  
Fon 09842 / 95 28 99, www.wildberghof.de
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REGIONALgenießen

Schmand und süße Sahne in eine große Schüssel geben und glatt rühren. Die 
geschälten Äpfel vom Kerngehäuse entfernen und in kleine Würfelchen schnei-
den. Essiggurken ebenfalls in kleine Würfel schneiden. Zwiebeln enthäuten, hal-
bieren und in feine halbe Ringe schneiden. Die geschälte Möhre durch die gro-
be Raspelscheibe reiben. Die Matjes jeweils zweimal durchschneiden und das Öl 
zum Schmand gießen. Äpfel, Zwiebeln, Essiggurken, Möhre und die Matjes in die 
Schüssel geben, gut mit dem Schmand verrühren und mit Salz, Pfeffer und Zucker 
abschmecken. Die Matjes gute 2 Stunden an einem kühlen Ort durchziehen lassen 
und nochmals abschmecken. Gegebenenfalls nachwürzen. Dazu passen Pellkar-
toffeln!

Matjesheringe 
nach Hausfrauenart

Zutaten für 4 Personen:

8 Matjesfilet in Öl eingelegt

3 Becher Schmand

1 Becher süße Sahne

2 saftige Äpfel

3 Zwiebeln

5 Essiggurken

1 Möhre

Salz, Pfeffer, Zucker
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Vor einigen Monaten, bei uns reifte ge-
rade der Gedanke, ein eigenes Magazin  
zu entwickeln, trafen wir auf Mario 
Wallrath. Mario Wallrath ist gelernter 
Buchdrucker und hat in seiner langen 
Berufserfahrung viele kleinere und 
große Druckereien und sogar nam-
hafte und internationale Kunden bei  
Bertelsmann beraten. 
Als begeisterter Marathonläufer, Best-
zeit 2 Stunden 37 Minuten, und Orga-
nisator von Lauf-Events, wie dem Via 
Carolina Lauf von Prag nach Nürn-
berg, ist sportliche Fairness für ihn 
selbstverständlich.
Deshalb hat er sich auch entschieden, 
die kleine, aber feine Druckerei Louis 
Hofmann in Sonnefeld zu unterstützen. 
Die beiden jungen Geschäftsführer 
Mirko und Andre Scheler sind froh, mit 
Mario Wallrath einen gestandenen Be-
rater für alle drucktechnischen Fragen 
an der Seite zu haben.

Druckberatung vom Fachmann Gut zu wissen:

Mario Wallrath steht auch Ihnen für 
alle Fragen rund um Druck, Papier und 
Medienberatung in unserer Region zur 
Verfügung.

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 6. Februar 2015

Anzeigenschluss 16. Januar 2015

CHURU hat davon maßgeblich profitiert. 
Wir haben gelernt, welche Formate 
drucktechnisch günstig sind, welches 
Papier edel, aber trotzdem wirtschaft-
lich sinnvoll ist und worauf wir bei allen 
drucktechnischen Fragen zu achten 
haben. Louis Hofmann Druck ist Pre-
mium-Partner von CHURU - aus Über-
zeugung.

Einen Tick individueller
„Wir wollen unseren Kunden einen 
echten Mehrwert bieten, indem wir 
durch professionelle Beratung aufzei-
gen, was im Druckbereich alles mög-
lich ist“, erzählt uns Andre Scheler.
„Wir nehmen gerne anspruchsvolle 
Projekte an und begeistern unsere 
Kunden mit intelligenten und indivi-
duellen Lösungen, die sich aus der 
Masse der Standard-Drucksachen 
abheben. Unser Credo lautet: Wenn 
wir etwas besser machen können, 

dann tun wir das auch.“ Mit der not-
wendigen Erfahrung, handwerkli-
chem Können und dem richtigen Maß 
an Fingerspitzengefühl setzen die  
Profis an den Druckmaschinen mit 
Papier und Farbe um, was sie mit ih-
rem Druckprojekt ausdrücken wollen. 
Der hohe Anspruch an die Qualität 
der Druckerzeugnisse, die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit Kunden 
und Lieferanten sowie der verantwor-
tungsvolle Umgang mit Ressourcen 
machen Louis Hofmann Druck zu ei-
nem Partner, bei dem  man sich gut 
aufgehoben fühlt. Wenn auch Sie  
einen Partner suchen, der Full-Ser-
vice rund um den Druck bietet, dann 
sind Sie hier richtig.

Andre Scheler, Geschäftsführer und Mario Wallrath

27



28

Finden Sie die 7 Fehler 
in unserem Fehlerbild...

und nehmen Sie bei unserem 
Gewinnspiel teil.

Wie heißt der Chefkoch 
vom Hotel HerzogsPark?
Schicken Sie  die richtige  
Antwort bis zum 28.02.2015 
mit einer Postkarte an die 
CHURU-Redaktion
Hintere Gasse 11, 
91074 Herzogenaurach
oder  per Mail an 
info@churu.de
Bitte den 
Absender 
nicht vergessen!

Gewinnen Sie  
3 mal 3 Cocktails  
nach Wahl - 
einzulösen im 

REGIONALerraten
Original

Fehlerbild

Auflösung CHURU 8:
Brunchgutschein im Wert von 
59 Euro vom Schloß Atzels-
berg an: Berta Leitermann aus  
Herzogenaurach

Auflösung CHURU 9:
5 x 2 Cocktails von der  
HerzoBar am Herzogenaura-
cher Marktplatz:
Gisela Lorenz aus Heilsbronn
Antje Körner aus H´aurach
Jutta Wagner aus H´aurach
Sören Baptist aus Nürnberg
Jessica Langer aus Weisendorf

Die Preise liegen bei unseren 
Partnern zur Abholung bereit.

facebook.com/churu.de

Teilnahmebedingungen
Mindestalter 18 Jahre. 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Vorsicht: Gewinnspiele 
können süchtig machen!!!



Finden Sie die 7 Fehler 
in unserem Fehlerbild...

Senden Sie uns Ihre Schnappschüsse und fotografischen Highlights an die 
Churu Redaktion: info@churu.de.     Die besten Bilder werden hier veröffentlicht.

REGIONALfotografiert

BirgitIlona Bell

Helmut FischerHans Batz

29
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Bewerbungen an:  
Ingrid Sämann

belli capelli
Rathgeberstr. 43 b 

91074 Herzogenaurauch
Fon 09132 / 75 08 99     

www.bellicapelli.de

Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen einen Friseur/ -in
Teilzeit oder Vollzeit

ab sofort für unsere Salons in Herzogenaurach

www.dengler-bau.de
+ =

Schüßler Dengler Bauunternehmen GmbH

Mittelmembach 6

91093 Heßdorf

Fon 09135 / 211 68 00

www.dengler-bau.de

Für Ihre Party oder Familienfeier sind wir 

das richtige Team mit Fleisch-, Wurst- und  

frischen Käsespezialitäten.

Wir verkaufen zu 80% Produkte aus der 

fränkischen Heimat.

Der persönliche Bezug zu unseren  
Kunden und die Beratung ist uns 

besonders wichtig

Fleischerfachgeschäft Walch im Rewe -Supermarkt
Würzburger Str. 17 91074 Herzogenaurach
Tel. 09132/7960017 Fax 09132/7960019
Unsere kundenfreundlichen Öffnungszeiten
Mo. –Sa. Von 7:00 bis 20:00 Uhr
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Ihr Reisebüro. Weltweit. Hier in der Region.

Starten Sie jetzt Ihre Reise - direkt bei uns im Reisebüro  
oder mit nur einem Klick auf www.LCC-erlangen.de

Rathausplatz 5 
91052 Erlangen 
Tel.: +49 9131 812600
urlaub@LCC-erlangen.de
www.LCC-erlangen.de

Einsteinstraße 28 · 91074 Herzogenaurach 
Tel. 09132 78860 · www.dirsch-haustechnik.de

Lebensretter mit
Montagevorteil

·

12 Jahre
Batterie-

Lebensdauer

·
·

Rauchwarnmelderp� icht 
seit Januar 2013

39,95 €
einschl. Montage*

(Abnahme mind. 3 Stk)
*solange Vorrat reicht

Lebensretter mit
12 Jahre12 Jahre

Batterie-Batterie-

Rauchwarnmelder-Aktion

JUNG Rauchwarnmelder 
Ihre Vorteile:
 Montage durch zerti� zierte Fachkraft
 Unterweisung der Bewohner/Mieter
 für die jährliche Wartung 
 Nachweis der fachgerechten Montage 
 durch Einbaurechnung

Alles am Baum

 n Großrodung

 n Baumfällarbeiten

 n Totholzentfernung

 n Wurzelstockentfernung

 n Seilklettertechnik

 n Baumschnitt

Tel: 0177 / 86 54 302

www.steiner-hauswerker.de

QuAlität – von der  
Krone Bis zur Wurzel

     www.audi-zentrum-fuerth.de

Manchmal liegt das Beste so nah...
Wir bieten viele Serviceleistungen an, die Sie von uns wahrscheinlich nicht 

erwartet hätten. Kommen Sie ins Audi Zentrum Fürth - wir überzeugen Sie von 
unserem Top Service!

z.B. Scheibenreparatur bei Steinschlag  € 0,-*

 oder Audi Clever Repair - Sie können bis zu 75 % bei kleineren Schäden sparen.

 oder Audi Klima Service - hier werden Staub, Pollen, Sporen, Bakterien aber auch Schadstoffe wie Ozon und 

                                      Benzol nachhaltig aus Ihrem Klimasystem entfernt.

 Audi Service vom Audi Zentrum Fürth

Autozentrum Fürth Graf GmbH 
Schwabacher Str. 333 · 90763 Fürth
Tel. 0911/997 160-0 
Fax 0911/997 160-30

audi.fuerth@feser-graf.de 

*bei bestehender Kaskoversicherung, in der die Versicherungsgesellschaft auf die Geltendmachung der Selbstbeteiligung verzichtet

Ausstellung und Verkauf: Röntgenstraße 24 | 91074 Herzogenaurach 
Tel.: (0 91 32) 74 58-44 | www.bodenbelaege-koch.de

Prädikat „Wohngesund“*

KOCH
Bodenbeläge

Besuchen Sie 
   unsere neue 
 Ausstellung! 

*  Ein angenehmes Wohngefühl ohne 
unerwünschte Emissionen in der 
Raumluft. Geprüft durch das 
 Sentinel-Haus Institut (SHI) in 
 Freiburg. Bauwerk ist als einziger 
Parkett hersteller Partner.

Gesunde Luft ist pure Lebensqualität. 
Bauwerk fertigt Holzböden für Ihren persönlichen Lebensraum.

1405Koch_Anz_Bauwerk_90x65.indd   1 23.01.15   20:00
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Samstag, 08. Februar, 18.00 Uhr

Benefizgala - Es lebe das Fifty! Erlangen
Seit 25 Jahren ist die Theaterbühne Fifty-Fifty ein fester Be-
standteil der Erlanger Kulturlandschaft. Durch jährlich stei-
gende Kosten steht es kurz vor dem „Aus“. Durch den Kauf 
einer Eintrittskarte im Markgrafentheater unterstützen Sie 
das Vorhaben: „Es lebe das Fifty“!

www.frankenradar.de 

Montag, 09. Februar, 20.00 Uhr Lesung

Meik Kramhöller- Das Haushummelexperiment-Höllen-
krämer kommt!
Im Mittelpunkt des Abends steht das „Haushummelexperi-
ment“, eine satirische Erzählung über die Erschaffung ei-
nes neuen Haustiers, einer Hummel, so groß wie ein dicker 
Hund. 

Kofferfabrik, 90762 Fürth, www.kofferfabrik 

Freitag,  Samstag, 06./07. Februar 13./14. Februar,  
jeweils 20.00 Uhr

Dullnraamer Sidzung 2015 -  
Der fränkische Kultfasching
Alternative fränkische Faschingssitzung als dreistündiges 
Rock-Musik-Show-Kabarett. „Hier kriegt jeder und alles 
sein Fett ab.“

Kulturforum Fürth - Große Halle, 90762 Fürth
www.dullnraamer.de

Donnerstag, 12. Februar – Freitag, 06. März,  jeweils 19.00 Uhr

„Kunstwerke für die Wand - Tapeten“

Ausstellung des Kulturfoyers Handwerk Mittelfranken e.V.
Die Ausstellung zeigt Tapeten- und Musterbücher von ex-
quisiten Herstellern.

www.hwk-mittelfranken.de 

Freitag, 13. Februar, 19.19 Uhr

Jetzt schlägt’s 19
Fränkischer Fasching mit Büttenreden und fränkischer Musik.

Gaststätte Heller, Hauptstraße
www.heimatverein-herzogenaurach.de 

Samstag, 14. Februar – Sonntag, 22. Februar

Kunterbunte Faschingsferien im playmobil-FunPark
Abwechslungsreiches Spiel-&Spaßprogramm, Faschings-
krapfenbackaktion und Kinderschminken. Als besonderes 
Highlight ist in der Faschingswoche die Karnevalsgesell-
schaft der „Steiner Schlossgeister“ zu Gast.

Nähere Infos unter: www.playmobil-funpark.de 

Montag, 16. Februar, 21.00 Uhr

Wulli Wullschläger & Band und @ Strohhalm
Unverwechselbarer Sound auf Frankens Bühnen: Rock-
oldies, Blues & Folk wird von Frankens besten Solisten zu-
sammengeführt und mehrstimmig präsentiert.

Musikkeller Strohhalm in 91054 Erlangen
www.wulliundsonja.de 

Montag, 16. März – Freitag, 20. März

Begleitete Heilfastenwoche vom 16.-20.03.15 
Mit Apothekerin und Heilpraktikerin Sabine Gerharz und  
Ernährungberaterin Ursula Dorweiler.
Einführungsabend am Donnerstag, den 05.03.15 19.00 Uhr 
im Reformhaus Dorweiler in Herzogenaurach, Hauptstr. 20
Infos und Anmeldung bei Frau Gerharz, Fon 09135/736365 
oder Frau Dorweiler, Fon 09132/735545

www.reformhausdorweiler.de 

  

  

Lyrikdgr

Neben interessanten und nennenswerten Terminen aus unserer Region  
finden Sie hier seit der letzten Ausgabe jeweils auch eine Person aus  
der Region, die uns sagt, wie sie die Region erlebt.  
Wie auch Sie als Person oder mit Terminen oder Ideen dabei sein können,  
lesen Sie auf der nächsten Seite.

"Lieber bei der Arbeit schwitzen, 
als solange zoegern, bis der Angst
schweiss die Oberhand gewinnt."

Regional erleben heißt für mich, dass ich nur  
Saisonprodukte aus der Region vor Ort einkaufe.

Magda Wedel aus Mausdorf
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Doris Gumbrecht aus Aurachtal ver-
stärkt ab sofort unser Team.  Doris 
Gumbrecht ist schwerpunktmäßig für 
Aurachtal, Emskirchen, Weisendorf  
und Großenseebach zuständig. 

Sie erreichen Doris Gumbrecht unter 
dg@churu.de.

Wir freuen uns immer, wenn wir von Ihnen, unseren Leserinnen und Lesern, 
direktes Feedback erhalten: Senden Sie uns Ihre Meinung, Ihre Anregun-
gen, Ihre Kritik und Ihr Lob. Machen Sie mit bei unseren Gewinnspielen und 
bei facebook und räumen Sie einen der tollen Preise ab. Senden Sie uns Ihre 
Schnappschüsse aus der Region für unsere Rubrik „Regional fotografiert“. 
Ihre interessanten Termine und Veranstaltungen veröffentlichen wir unter 
„Regional erleben“ und gerne können Sie sich auch als „regionaler Mensch 
des Monats“ mit einem Foto und einem Satz zur Region bewerben. Einfach 
an info@churu.de senden – wir freuen uns über jede Einsendung .

CHURU : das „Mitmach-Magazin“ 

CHURU 
goes Fasching

Die närrischen Tage liegen vor uns und auch CHURU und 
unser Redaktionsteam haben schon geprobt und geübt. 
Unser Grafiker Rainer Krugmann, als sozusagen geborener 
Karnevalist, war bereits bei verschiedenen Prunksitzungen 
gefeierter Höhepunkt als Aerobic-Trainerin Petra Röhrich. 
Das Bild zeigt die Vorbereitung auf sein Fitness-Programm 
zusammen mit Bürgermeister German Hacker, MdB. Martina 
Stamm-Fiebich und dem parlamentarischen Staatssekretär 
Stefan Müller. Seinen Körper zu akzeptieren, war hier die 
Aufgabe und alle bestätigten lautstark: „Ich lieben meinen Po!“.  
Rainer Krugmann ist Mitglied der vor zwei Jahren neu 
gegründeten TAK (Tanzsportabteilung Karnevalissimo) der 
Soli Erlangen und durfte zusammen mit der legendären 
Showtanzgruppe „Almdudler“ beim KC Herzogenaurach 
zu Gast sein.  „Eine mit der schönsten Prunksitzungen hier 
in der Umgebung“, bestätigt uns Rainer und ergänzt noch: 
„Der KCH ist ein Verein, wo Quantität, Qualität und Herzlich-
keit zusammentreffen und so sind wir bei unseren Freunden 
immer wieder gerne zu Gast.“

Regional erleben heißt für mich, dass ich nur  
Saisonprodukte aus der Region vor Ort einkaufe.

Neues Mitglied 
im Redaktionsteam!

Für Android-Smartphones 
erhalten Sie die App kosten-
los bei Amazon.
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REGIONALEPartnergeschichten dieser 
Ausgabe

Schreinermeister Marco Aures
Kellergasse 9d
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 56 916
www.schreinermeister-aures.de

Bosch Car Service
Gökay Candirik
Einsteinstraße 4
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 26 80
www.boschservice-candirik.de

Malermeisterbetrieb Mehler GmbH
Einsteinstr. 15b
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 97 68
www.fachhandel-mehler.de

Mehler Fachhandel
Einsteinstr. 15b
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 73 20 745
www.fachhandel-mehler.de

Möhrenschlager Textilreinigung
Schürrstraße 2 
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 50 29
www.moehrenschlager-reinigung.de

Elektro Amon
Bergstrasse 7
91341 Röttenbach
Fon 09195 / 39 44

KINDLER Gebäudereinigung GmbH
Hintere Gasse 11
91074 Herzogenaurach
Fon 0 91 32 / 83 66 1-0
www.kindler-reinigung.de

Hotel HerzogsPark GmbH & Co. KG
Beethovenstrasse 6
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 778 – 0
www.herzogspark.de

Private orthopädische Praxis
Dr. med. Andreas Kreutz
Niederndorfer Hauptstr. 63
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 83 64 83
www.dr-kreutz.com

LOUIS HOFMANN
Ihre Druckerei

Unbenannt-1   1 19.05.14   09:46

Louis Hofmann-Druck- 
und Verlagshaus GmbH & Co. KG

Domänenweg 9
96242 Sonnefeld
Fon 09562 / 9830-24
www.LH-Druckerei.de

Druckberatung Mario Wallrath
Fon 0172 / 810 27 91

Markötter Inkasso, Inh. Sabine Hanisch
Steinweg 10
91074 Herzogenaurach
Fon 0 91 32 / 83 63 837
www.inkasso-markoetter.de

Außenstände?
Wir ziehen 
Ihre Forderungen ein!

Markötter Inkasso
Wir regeln das.

Sabine Hanisch
Registrierte Inkassodienstleisterin

Steinweg 10
91074 Herzogenaurach
Telefon: 09132-8363837
info@markoetter-inkasso.de

Bäckerei Cafe Römmelt
Marktplatz 13
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 45 26
www.baeckerei-cafe-roemmelt.de

Tanjas Reisewelt, Inh. Tanja Bräun
Steinwegstraße 29
91315 Höchstadt
Fon 09193 / 69 87 47

Filiale Herzogenaurach
Ritzgasse 6
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 37 72
www.tanjas-reisewelt.de

FLIESEN TIEFEL GmbH & Co. KG
Gewerbeweg 2
91086 Münchaurach
Fon 09132 / 73 68 63
www.fliesen-tiefel.de

THS Facility Service
Inhaber Ismail Solmaz
Paracelsusstrasse 5
90431 Nürnberg
Fon 0911 / 43 12 760
www.ths-facility.de

Herzolager GmbH
Zum Flughafen 4
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 7320477
www.herzolager.de



Möhrenschlager Textilreinigung
Schürrstraße 2 
91074 Herzogenaurach
Fon 09132 / 50 29
www.moehrenschlager-reinigung.de

Markötter Inkasso, Inh. Sabine Hanisch
Steinweg 10
91074 Herzogenaurach
Fon 0 91 32 / 83 63 837
www.inkasso-markoetter.de

Preis und Leistung einfach 
optimiert.

1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstellers für ein 

vergleichbar ausgestattetes Modell.  2 Ein Angebot der Volkswagen Bank 

GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebun-

dener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für die 

Finanzierung nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Das 

Angebot gilt für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer mit 

Ausnahme von Sonderkunden für ausgewählte Modelle. Bonität 

vorausgesetzt. Nähere Informationen 

erhalten Sie unter www.volkswagenbank.de 

und bei uns. 3 Gilt bei Inzahlungnahme Ihres 

Gebrauchtwagens (außer Audi, Seat, Skoda, 

Porsche) mit mindestens 6 Monaten Zulas-

sungsdauer auf Ihren Namen. Abbildung 

zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen 

Fahrleistung von 10.000 km.

Fahrzeugpreis:	 19.199,00	€ 
inkl. Erlebnisabholung in der Autostadt Wolfsburg 

Anzahlung: 0,00 € 

Nettodarlehensbetrag: 19.930,00 € 

Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,88 % 

Effektiver Jahreszins: 1,90 % 

Laufzeit: 48 Monate 
Schlussrate: 11.078,91 € 

Gesamtbetrag: 21.109,47 €

48	Monatsraten	à	 209,00	€2,3

Tiguan	Trend	&	Fun	BMT	1.4	TSI	
90	kW	(122	PS),	6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,3/außerorts 5,5/

kombiniert 6,5/CO2-Emissionen, g/km: kombiniert 152. 

Darum reißt sich jeder – der Tiguan mit: z.B. uranograu, 

4 Leichtmetallräder „Portland“ 6,5 J x 16, Lendenwirbel-

stützen vorn, Klimaanlage, Radio „RCD 210“, CD-Player, 

Zentralverriegelung mit Funkfernbedienung u. v. m.

Volkswagen	Zentrum	Fürth	Pillenstein	GmbH
Nürnberger Str. 147, 90762 Fürth
Tel. 0911/9702-900, info@pillenstein.de

Pillenstein	Autohaus	GmbH	Neustadt
Riedfelder Ortsstraße 57, 91413 Neustadt 
Tel. 09161/888 00, info.nea@pillenstein.de

Ihr Volkswagen Partner

www.pillenstein.de

  Volkswagen aus Leidenschaft

Sie sparen

6.317,–	€.
1
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CHURU erscheint in folgenden Regionen inkl. der jeweiligen Ortsteile:
Aurachtal, Emskirchen, Erlangen (Dechsendorf, Häusling, Kosbach, Neuses, Steudach und Teilge-
biet von Büchenbach), Großenseebach, Hagenbüchach ohne Ortsteile, Hemhofen inkl. Zeckern, 
Hessdorf, Herzogenaurach, Neuhaus bei Adelsdorf, Röttenbach, Tuchenbach, Obermichelbach, 
Oberreichenbach, Puschendorf, Veitsbronn, Weisendorf und Wilhelmsdorf

Auslage zusätzlich in den Landratsämtern Erlangen-Höchstadt und Neustadt/Aisch-Bad Windsheim 
und in den Stadtverwaltungen von Erlangen, Höchstadt/Aisch und Neustadt/Aisch, Tankstelle am 
Karpfenkreisel Höchstadt, SuppdiWupp Nürnberg

Die nächste Ausgabe 
von CHURU 
erscheint zum Thema

Die nächste Ausgabe erscheint 
am 6. März 2015

Anzeigenschluss 13. Februar 2015

Ausbildung 
& Zukunft

11. Ausgabe - März 2015

REGIONAL
erleben

sucht zuverlässige Verteiler für:

- Hagenbüchach

- Teilgebiete Emskirchen

- Teilgebiete Hemhofen

Bei Interesse bitte an 
Christian Kindler wenden:
Mail ck@churu.de
Fon 09132 / 73 45 32



www.facebook.com/churu.de

MEMORU

Wir bedanken uns bei unseren Partner für die Bereitstellung folgender Preise:

ein originales CHURU-Schaf im Wert von 40,00 Euro - jeweils eine von fünf KINDLER-
Steckdosenbürsten – eine Caparol Strandmuschel von www.herzomaler.de – Dienstleis-
tungsgutschein der Textilreinigung Möhrenschlager über 20,00 Euro –Ringfoto Müller 
Selfie-Box Mini für eine Tag im Wert von 149,00 Euro - eine original VW Tasche aus 
dem PILLENSTEIN-Shop – 4 Osterpackwarenpakete von der Traditionsbäckerei Polster 
– 2 Einkaufgutscheine im Wert von jeweils 20 Euro für das Reformhaus Dorweiler

Mitmachen lohnt sich
Sämtliche Gewinne können bei unseren Partnern abgeholt werden,  
keine Barauszahlung der Preise möglich

vom 01. bis 28.02.2015

Teilnahme per Facebook  

oder direkt über die CHURU App


